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INHALTE PROGRAMM

Hochtemperaturkorrosion hat einen entscheidenden Einfluss auf die Lebensdauer 
und die Betriebssicherheit von Hochtemperaturbauteilen, die in der (petro-) che-
mischen Industrie, in stationären Gasturbinen und Flugzeugtriebwerken, in Feue-
rungskesseln und Müllverbrennungsanlagen sowie in Brennstoffzellen und Hoch-
temperaturbatterien eingesetzt werden.

Steigende Betriebstemperaturen, zur Erhöhung des Wirkungsgrades in Luft- und 
Raumfahrt sowie in Energieumwandlungsanlagen, erfordern dabei neue Werk-
stoffe mit immer höheren Festigkeiten, die für diese höheren Einsatztemperaturen 
geeignet sind.

Hochtemperaturkorrosion, welche durch Luft, heiße Verbrennungsgase sowie 
durch komplexe Gasgemische oder schmelzflüssige Ablagerungen hervorgerufen 
wird, begrenzt heute vielfach jedoch die Lebensdauer von Turbinenschaufeln, 
Wärmetauscherrohren und anderen tragenden Strukturen. Da die Kombination 
von hoher mechanischer Festigkeit einerseits, und ausgezeichneter Hochtempera-
turbeständigkeit andererseits, durch legierungstechnische Maßnahmen begrenzt 
ist, kommen insbesondere Schutzschichten gegen Hochtemperaturkorrosion eine 
besondere Rolle zu.

IHR NUTZEN

	3 Ihnen werden die thermodynamischen und kinetischen Grundlagen der 
Korrosion vermittelt. 

	3 Sie erlernen Methoden zur Prüfung von Materialien bei hohen Temperatu-
ren, insbesondere in Verbrennungs- und Vergasungsatmosphären bei oxi-
dierenden, sulfidierenden, aufkohlenden, chlorierenden und/oder nitrieren-
den Bedingungen sowie unter Schlacken und Schmelzen; 

	3 Die Möglichkeiten der kontinuierlichen und diskontinuierlichen Prüfung 
werden Ihnen erörtert.

	3 Analytische, mikroskopische und strukturelle Untersuchungsmethoden zur 
Beurteilung von Korrosionsvorgängen werden Ihnen aufgezeigt und de-
monstriert. 

VERANSTALTUNGSORT

Forschungszentrum Jülich GmbH
Institut für Energie- und Klimaforschung, 
Werkstoffstruktur und -eigenschaften IEK-2 
Wilhelm-Johnen-Straße
52428 Jülich

GRUNDLAGEN DER OXIDATION VON METALLEN 
Oxidation von Metallen, Thermodynamische Grundlagen, Fehlstellen in Oxiden,  
Wachstumskinetik, Sauerstoffpartialdruck in Gasgemischen, Oxidation von Ni, Fe  

Prof. Dr. W. J. Quadakkers, Forschungszentrum Jülich GmbH

GRUNDLAGEN DER OXIDATION VON LEGIERUNGEN 
Innere Oxidation, selektive Oxidation, schützende Deckschichten, C 
r- & Al-Oxid, Ni-Cr, Fe-Cr, Ni-Cr-Al 

Dr.-Ing. Dmitry Naumenko, Forschungszentrum Jülich GmbH

OXIDATION TECHNISCHER LEGIERUNGSSYSTEME I & II 
Niedriglegierte Stähle, ferritische und austenitische Stähle, Ni-Basislegierungen,  
MCrAl-Legierungen und Schutzschichten, Begleit- und Spurenelemente, Reaktive Elemente, 
flüchtige Oxide (der Elemente Cr, Si, Mo, Pt), Einfluss von Gasströmungsraten,  
Berechnung der Abdampfrate 

Prof. Dr. W. J. Quadakkers | Dr.-Ing. Dmitry Naumenko

OXIDATION UND KOMPONENTENLEBENSDAUER 
Zeitgesetze der Oxidation, Wanddickenverlust, Oxidation in Passungen,  
reduzierte Wärmeübergänge, Breakaway Oxidation, Lebensdauervorhersage 

Dr. P. Huczkowski,, Forschungszentrum Jülich GmbH

KORROSION IN GEMISCHTEN GASEN (Sulfidierung)
Grundlagen, Thermodynamik, Stabilitätsdiagramme, Kinetik, Schmelzpunkte 

Prof. Dr. W. J. Quadakkers

PRÜF- UND NACHUNTERSUCHUNGSMETHODEN 
Thermogravimetrie, Zyklische Oxidation, Langzeittests, Einstellung gemischter Gase,  
Datenmanagement und Datenauswertung, Metallographie, Raster- und Transmissions- 
Elektronenmikroskopie, Energie- und wellenlängendispersive Analyse, Röntgenbeugung, Ober-
flächenanalytische Verfahren, Atomsonde 

D. Sebold | D.Grüner, Forschungszentrum Jülich GmbH 

KORROSION IN GEMISCHTEN GASEN (Aufkohlung, Metal Dusting) 
Oxidierende und reduzierende Bedingungen, Karbidbildung, Werkstoffversprödung,  
Legierungsabhängigkeit 

Dr. M. Galetz, DECHEMA-Forschungsinstitut - DFI

OXIDATION IN WASSERDAMPFHALTIGEN GASEN 
Mechanismen, Anomale T-Abhängigkeit, Strömungseinfluss 

Dr. J. Zurek, Forschungszentrum Jülich GmbH

KORROSION UNTER ABLAGERUNGEN/SALZEN
Mechanismen, Korrosionstypen, Gasturbinen, Sulfate, Chloride, Vanadiumkorrosion 

Dr. M. Galetz, DECHEMA-Forschungsinstitut - DFI

KORROSION IN CL-HALTIGEN BETRIEBSATMOSPHÄREN
Oxidierende und reduzierende Gase, Aktive Oxidation, Alkali Chloride, Sulfatisierung,  
Korrosion in Müllverbrennungsanlagen, Schwermetalle 

Dr. M. Spiegel, Salzgitter Mannesmann Forschung GmbH, Duisburg

SCHUTZWIRKUNG UND SCHÄDIGUNG OXIDISCHER DECKSCHICHTEN 
Wachstumsspannungen, thermisch induzierte Spannungen, Temperaturzyklierung,  
Oxidhaftung, Haftungsverbesserung 

Prof. Dr. M. Schütze, DECHEMA, Frankfurt

KORROSION IN SOLARTHERMISCHEN KRAFTWERKEN 
Korrosion in Nitratschmelzen, Degradation durch Oxidation und Erosion in Kraftwerken mit 
keramischen Partikeln als Wärmeträgermedium  

Dr.-Ing. Dmitry Naumenko, Forschungszentrum Jülich GmbH

LABORBESICHTIGUNG 
Langzeit- und zyklische Oxidation, Mixed-Gas-Corrosion, Thermogravimetrie,  
SNMS und GD-OES, Materialografie und Elektronenmikroskopie (REM/TEM) 

THERMOCHEMISCHE MODELLIERUNG 
Kommerzielle Software, Thermodynamische Datenbanken, Factsage, Thermocalc, DICTRA  

Timur Galliulin, Projektträger Jülich

SCHUTZMASSNAHMEN GEGEN HT-KORROSION 
Auslegung, Legierungsauswahl, Beschichtungen, Chromieren, Alitieren, MCrAlY 

Dr.-Ing. Dmitry Naumenko, Forschungszentrum Jülich GmbH

ZIELGRUPPE

	3 Zielgruppe sind Mitarbeiter*innen aus Forschung und Industrie, die sich mit 
unterschiedlichen Fragestellungen der bei hohen Temperaturen auftreten-
den Korrosion, korrosionsbedingter Lebensdauer und Schutzmaßnahmen in 
ihren Projekten im Labor und Betrieb befassen. 
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Aktuelle Informationen erhalten die Teilnehmenden im Vorfeld der Fortbildung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise zur Sicherheit unter dgm.de/sicherheit.


